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große Schiffahrt um Breslau bis in die regulirte Ode
uünterwärts führen ſoll wird aber offiziöſen Andeutungen zur

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

e zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2

e ein monatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten augenommen
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einen ſonderbaren Eindruck wie die ultramontane Preſſe ſich
den mariaberger Vorgängen gegenübex benimmt einmal ſuchtDie auswärtige Politik vor der franzöſiſchen

Kammer

gt Paris 10 Juni
Es wird eine köſtliche Jronie der Weltgeſchichte bleiben daß

ſich das republikaniſche Frankreich aus Rachedurſt gegen das
monarchiſche Deutſchland dem autokratiſchen Rußland zu Füßen
geworfen hat und dadurch gezwungen worden iſt in einer wich
tigen Frage der auswärtigen Politik der Jntervention beim
Friedensſchluſſe zwiſchen China und Japan Hand in Hand mit
dem vexrhaßten Eroberer ElſaßLothringens zu gehen und an der
Einweihung eines deutſchen Kanalbaues der nicht nur für den
Handel ſondern auch für einen allfälligen Seekrieg von Bedeu
tung iſt offiziell theilzunehmen

Dieſe hochkomiſche Situation verdiente wahrlich die Ehre einer
Interpellation in den beiden franzöſiſchen Kammern aber da
ſich weder im Oberhauſe noch im Unterhanuſe ein Jnterpellant
fand welcher der Sache auf den Grund zu gehen wagte ſo
mußten beide Jnterpellationen zugunſten der Regierung aus
fallen welche dieſe Situation geſchaffen hat Dieſer Muth fehlte
vor acht Tagen dem royaliſtiſchen Senator de Angle Beau
manoir und fehlte heute den ſozialiſtiſchen Deputirten
Millerand Le Senne und Erneſt Roche und noch
mehr den ehemaligen Miniſtern des Aeußern
und Flourens die ſich aus bloßer Rancune gegen ihren
jetzigen Nachfolger Hanotaux ihnen auſchloſſen Sie führ
ten ſehr gut aus daß es für Frankreich höchſt peinlich fet
an der kieler Einweihung theilzunehmen ſie entwickelten nicht
minder gut daß Fraukreich kein direktes Jntereſſe an der
Integrität des chineſiſchen Reiches habe das ſich vor zehn Jahren
zur Zeit des Tonkin Feldzuges Frankreich in den Weg geſtellt
hatte Aber keiner wagte ſich dem Vorwurf des Mangels an
Patriotismus auszuſetzen indem er friſchweg erklärte daß es ein
Unſinn ſei auf die ruſſiſche Allianz zu zähken um Elfaß Loth
ringen mit Güte oder Gewalt zurückzubekommen und daß Frank
reich erſt dann eine vernünftige auswärtige Politik haben werde
wenn es den Revanchegedauken entweder ganz begrabe oder
doch in zweite Linie ſtelle Am kühnſten war uoch der
Sozialiſtenführer Jaurès der zwar keine Rede hielt aber
unterbrechend einwarf Rußland komme im Gedanken der Re
gierung immer an erſter Stelle und Frankreich erſt nachher

Mit 362 gegen 105 Stimmen erhielt die Regierung das ver
langte Votum von der Kammer das ihre auswärtige Politik
billigt obſchon der Minjſter Hanotaux fortfährt auf der Tribüne
auf der man ſo viel redegewandte Lente ſieht eine traurige Rolle
zu ſpielen weil er unfähig iſt frei vorzutragen und ſich immer
an ſein Manufkript klammert Jm Senate wurde er mit dem
Jnterpellanten allein fertig heute in der Kammer dagegen ſah
ſich der Miniſterpräſident Ribot genöthigt der trockenen Vor
leſung ſeines Kollegen eine kräftige Jmproviſation folgen zu
laſſen welche zur Folge hatte daß der Sieg ſchon nach vier
ſtündiger Debatte für eine franzöſiſche Redeſchlacht eine fehr
kurze Spanne Zeit errungen war

Das einzige Neue was uns die heutige Jnterpellatton gebracht
hat iſt daß beide Miniſter mit mehr Sicherheit als bisher das
große Wort Allianz ausgeſprochen haben um Frankreichs
Verhältniß zu Rußland zu bezeichnen Hanotaux citirte wörtlich
ein Telegramm das er vor der Jntervention in Japan an den
franzöſiſchen Geſandten in Petersburg gerichtet hat und worin
es hieß Frankreich ſetzt in erſte Linie ſeiner Beweggründe die
Rückſicht auf ſeine Allianzen Und Ribot ſagte unter
anderem Dieſe Allianz macht heute unſere Stärke aus
Die Kammer klatſchte beide mal Beifall aber ſelbſt das Tele
gramm Hanotaux hat noch lange nicht die Bedeutung eines ent
ſcheidenden Beweiſes für das Vorhandenſein eines ſchwarz auf
weiß beſtehenden Bundesvertrages Ueberdies finden wir in
Hanotaux Vorleſung eine andere Stelle die wieder das zwei
denkige Wort Einverſtändniß ontente an die Stelle der
Allianz ſetzt Sie lautet Zwei Großmächte die ſich durch ihre
gegenſeitigen Gefühle und Jntereſſen angezogen fühlten haben
ſich die Hand gegeben Sie haben ein Einverſtändniß an
geknüpſt das ſie in der laufenden Politik einander nähert und
ihnen eine gegenſeitige Sicherheit bietet So bleiben alſo die
Zweifel fortbeſtehen und das Wahrſcheinlichſte iſt noch immer
daß die ruſſiſche Diplematie ſich ganz einfach die Revancheluſt
der Franzoſen zunutze gemacht hat um die ruſſiſchen Anleihen
zu einem günſtigen Zinsfuße unterzubringen und um eine
dominirende Stellung in Europa zu erwerben aber nicht im
mindeſten dgran denkt zur Befriedigung vieſer Revanchelnſt
mktzuwirken

en
Dentſches Reich

Deutſchland und die armeniſche Frage
Ueber Deutſchlands Haltung zur armeniſchen Frage erfährt

der Daily Telegr die deutſche Regierung habe den drei
Mächten nicht nur keine Hinderniſſe in den Weg gelegt oder
werde ſolche ſtellen ſondern dein Sultan wurde ſowohl von
ſeinen eigenen diplomatiſchen Vertretern wie von den Ver
tretern Deutſchlands deutlich zu verſtehen gegeben er könue
auf keine Sympathie von Berlin len Unter den
drei Mächten ſei eine e e e in Behandlung
dieſer Frage weder vorhanden noch zu gewärtigen

Geiſtliche Jrrenpflege
Die im heutigen Morgenblatte ihrem Wortlaute nach mit

Fer Interpellation über die Vorgänge im Alexianer
loſter Mariaberg iſt von den Abgeordneten Dr Sattler

und Stempel ſreikonſ eingebracht worden Diefelbe dürfte
im Abgeordnetenhauſe erſt nach Eriedigung des Stempelſteuer
geſetzes alſo nach der Feier am NordoſtſeeKangl zur Ver
handlung im Abgeordnetenhauſe kommen Es macht übrigens

ſie ausſchließlich die Regierung für dieſelben verantwortlich zu folge ſpäteſtens im Herbſt 1896 dem Verkehr übergeben wer

Goblet

Staat in ihren augeführten Schlußworten zu weit geht Wenn

liegt deun das Leben von icſtertiren ſpielt ſich nur in der

Kloſtergemeinſchaft ab 3
Pflichten für geiſtliche Krankenpfleger gehört aber ohne Zweifel
die gewiſſenhafte Erfüllung der durch den

gründen übernommenen Berufspflicht

der geiſtlichen Behörde unterſtehenden Alexiauergenofſſenſchaft

macheun dann ivieder ſucht ſie den Eindruck den die Prozeß
verhaudlungen hervorgerufen haben abzuſchwächen ein Beweis
daß ſie ſich von den Bemühungen die geiſtlichen Behörden
aus dem Spiel zu bringen keinen rechten Erfolg verſprichtDie Köln Volksztg Kidet über die ſo zahlreichen oft ſo
rohen und durch nichts gerechtfertigten Soldateinnißhandlungen
ſei niemals auch nur entfernt fo viel Empörnng beknudet
worden als über die Vorkommniſſe in Mariaberg Mit
dieſer Behauptung thut das Blatt ſogar der befreundeten
Preſſe Unrecht die über Soldatenmißhandkungen manchmal
ſogar über gar nicht verübte eine grenzenloſe Entrüſtung zu
zeigen gewohnt iſt Jm übrigen paßt das Beiſpiel nicht Wir
wollen die Frage beiſeite laſſen ob in einem nach vielen
Hunderttauſenden zählenden Heere und angeſichts der mili
täriſchen Nothwendigkeit auch den Vorgefetzten niedrigſten
Ranges mit einer ſtarken Autorität zu bekleiden das Vor
kommen von Ansſchreitungen bei der körperlichen Ausbildung
geſunder jnnger Männer nicht etwa gerechtfertigter aber
doch verftändlicher ſei als fortgeſetzte Mißhandlungen von
Krauken in einer Auſtalt der ſie theils zur Heilung theils zur
Wartung immer aber um der Barmherzigkeit theilhaftig zu
werden übergeben worden ſind Aber ein Unterſchied beſteht
jedenfalls zunächſt darin daß im Heere den Vorgeſetzten von
geringerer Einſicht in das Weſen und den Zweck ihrer Be
rufsthätigkeit Gebildete übergeordnet ſind die Mißhandlungen
zu verhüken trachten und wenn ſolche vorgekomuten ſiud eine
Ahndung herbeiführen während in Mariaberg die Leitung in
den Händen gänzlich urtheilsloſer Perſonen liegt Sodaun
ſcheukt die oberſte Militärverwaltung Ausſchreitungen auch
wenn nichts von ihnen in die Oeffentlichkeit gedrungen iſt ihre
Aufmerkſamkeit wir erinnern an den bekannten Befehl des
Prinzen Georg von Sachſen der eine Reihe außerhalb des
Heeres unbekannt gebliebene Soldatenmißhandhingen aufzählte

die geiſtliche Oberbehörde hat aber ſelbſt dann unterkafſen
der Praxis der Alexiauer nachzuforſchen als ſie durch die
Schrift Mellage s aufmerkſam auf dieſelhe gemacht worden
war Nun behauptet allerdings die Köln Volksztg diefe
Behörde habe mit der Mariaberger Krankeuanſtalt nicht das
mindeſte zu ſchaffen

Der geiſtlichen Behörde unterſtehen dke Alexianerbrüder
lediglich perſönlich in ihrer religiöſen Eigenfchaft bezüglich der
Führung ihres gemeinſamen Lebens der Haltung der Gelübde c
Dagegen unterſteht die Kraukenanſtalt Mariaberg nicht der
geiſtlichen Behörde fondern der Königl Regierung zu Aachen
welche ihr nach Unterwerfung unter die geforderten Normativ
beſtimmungen die Konzeſſion ertheilt hat und wieder entziehen
kann nur ihr ſteht die Reviſion der Sanitätsverhältniſfe der
Behandlung der Kranken überhaupt die geſammte An
ſtaltsführung zu

Wir nehmen von dieſer Auffaſſung des Verhältniſſes aus der
für die Regierung viel weitergehende Aufſichtsrechte herzuleiten
ſind e von den Leitern des Alexianerkloſters zugeſtauden
worden fiud mit Genugthuung Kenntniß bezweifeln aber daß
das klerikale Blatt dieſe auch in Fällen bekunden werde wo es
ſich nicht darum handelt ſich aus einer augenblicklichen Ber
legenheit herauszuwinden Die geiſtliche Behörde in
Kölnu wird jedenfalls dieſes ginge unvermittelte
Nebeneinander von Kloſter und Krankenanſtalt und dieſe
Zweitheilung der uicht kranken Jnſaſſen in Brüder und Kranken
auſtaltsbeamte nicht anerkennen
jedes geiſtliche Jntereſſe an der Pflege von Kranken negiren
worin bekanntlich ſeitens der Kirche das Gegentheil geſchieht
Uebrigens erhellt ans der Auslaffung der Köln Volksztg
ſelbſt daß ſie mit der ſcharfen Trennung zwiſchen Kirche und

der Erzbiſchof geiſtliche Krankenwärter in ihrer religiöſen
Eigenſchaft und hinſichtlich der Führung ihres gemeinſamen
Lebens zu überwachen hat ſo iſt damit einfach geſagt daß ihm feſf
die Beaufſichtigung ihres ganzen ſittlichreligiöſen Wandels ob

den oberſten ſittlichreligiöſen

h zuröſen Beweg
Jn Mariaberg iſt

ugehörigkeit zu der

Kloſter gemeinſchaft und aus religi
die Zulaſfung zur Krankenpfkege von der

bedingt Daraus ergiebt ſich die Verantwortlichkeit für das
Krankenwärterperſonal und um deſſen ehe und
Thaten handelt es ſich in dem Theile der öffentlichen Er

hſane des gachener Falles welcher der Köln Volksztg
mi

Kanaliſirung der Oder
Jn einem Kommiſſionsbericht des Abgeordnetenhauſes wird

nur Begründung für Tarifermäßigungen im Verkehr von
ohlen aus Oberſchleſien nach Stettin behauptet daß die Her

ſtellung einer leiſtungsfähigen Waſſerſtraße von dem Kohlen
revier bis zur regulirten Oder unterhalb Breslau wenn über
haupt ſo doch jedenfalls erſt in einer Reihe von Jahren zum
Abſchluß gebracht werden würde Dieſe Behauptung entſpricht
den Thatſachen nicht Die Kanaliſirung der oberen Oder ein
ſchließlich der Erbauung eines großen KohlenUmſchlagshafens
in Koſel iſt im weſentlichen bereits vollendet Wenn die vor
geſehenen Stauwerke zur Zeit noch nicht in Betrieb geſetzt
ſind ſo hat das ſeinen Grund darin daß die Waſſerſtraße erſt
voll nutzbar wird weun der n r um Breslau
ergeſtellt ſein wird und weil die durch die Anſtaunng des

Jm anderen Falle würde ſie Be

den können bis dahin werden auch alle erforderlichen Ent
wäſſerungsanlagen beſtimmt fertig geſtellt ſein Zu dem be
zeichneten Termine wird daher die allen Bedürfniſſen ent
ſprechende leiſtungsfähige Wafſerſtraße von dem oberſchleſiſchen
Kohlenrevier uach Stettin bezw Berlin und Hamburg dem
Verkehr dienſtbar gemacht ſein

Verſchiedene Mittheilungen
Von dem Entwurf eines Bürgerlichen Geſetz

buches zweiter Leſung liegen nnumehr auch die beiden
letzten Bücher das Erbrecht und das internationale Privatrecht
enthaltend in der durch die Redaktionskommiſfion feſtgeſtellten

un vor Die erſten vier Bücher ſind feinerzeit auf Veran
affung des Reichs Juftizamts in einer handkichen Ausgabe im

Buchhandel erſchienen Als Fortſetzung dieſer Ausgabe werden
in den nächſten Tagen das fünfte und das ſechſte Buch veröffent
licht werden

Ju mehreren Bläkkern ſo ſchreibt die Osnabr Ztg
wird offen ausgeſprochen was man ſich bisher in intimen
Kreiſen zuflüſterte daß Freiherr v Hammerſtein ſein Ver
bleiben als Chefredackeur der Kreuz Zig gegen den ausdrück
lichen Willen der Beſitzer derſelben uur dadurch erzwungen
hat daß er auf den Beſitz gewiſſer Briefe pochte welche
hochariſtokratiſche Reichstagsabgeordnete ſeine Parteifreunde und
gleichzeitig Mitbeſitzer der Kreuz Ztg im Laufe der letzten
Jahre an ihn geſchrieben haben Briefe welche die Schreiber
arg kompromittiren da ſie abfällige Aeußerungen über einen
ſehr hoch ſtehenden Mann enthalten den zu errathen dem
Leſer überlaſſen bleiben muß Hammerſtein ſcheint mit der Ver
öffentlichung dieſer unangenehmen Briefſchaften gedroht zu habeu
falls man ihn entlaſſe

Jm Einverſtändulß mit der badiſchen Regierung lehnte
das mannheimer Bezirksamt das Geſuch des dortigen katho
liſchen Pfarramts um Wiederzulaſfung der ſeit 30 Jahren
eingeſtellten öffentlichen Fronleichnamsprozeſſion aus
Gründen der Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe und Ord
nung ob

München 11 Junk Das Militäverordnungsblatt veröffent
licht folgenden Befehl des Prinzregenten Luitpold

Zum 25 male kehren die Gedenktage des ſiegreichen Krieges
wieder an deſſen opfervollen Kämpfen die Armee Schulter
an Schulter mit den Truppen der übrigen deutſchen Heeres
kontingente ruhmvoll Antheil genommen hat Erneut zolle ich
bei dieſem Anlaſſe Dank und Anerkennung der Armee welche
in altbewährter Tapferkeit Hingebung und Pflichttreue ihre
Fahnen mit unvergänglichem Lorbeer geſchmückt hatte Ernſtes
Angedenken widme ich denen welche den Heldentod auf dem
Schlachtfelde geſtorben ſind Jch wünſche daß durch die
Armee als berufene Trägerin der Ueberlieferung aus der

roßen Zeit die Erinnerung hieran auch in den künftigen Ge
lechtern mit Lebhaftigkeit erhalten wird Ich verfüge des

halb übereinſtimmend mit den von Sr Majeſtät dem Kaiſer
von Dentſchland und König von Preußen getroffenen Anord
nungen daß ſo oft in der Zeit vom 16 Jnli d J bis 10 Mai
kommenden Jahres die Fahnen entfaltet werden fämmt
liche Fahnen und Standarten welchen für die Theil
nahme an dem Kriege 1870771 eine Auszeichnung verliehen
wurde mit Eichenlanb und die erſten Geſchütze der
jenigen Batterken welche in ihm gefochten haben mit Eich eu
kränzen geſchmückt werden

Den Unterbeamken der Poſt und Telegraphen
verwaltung iſt in dieſem Jahre zum erſten mal durchweg
Urlaub bewilligt worden Die Dauer des Urlaubs dewegt

wen fünf und zehn Tagen je nach dem Dienſtalter der

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlkin E1 Juni Gelegentlich der Ablehnung der Berufung

der Profefſſoren Schmidt in Marburg und Dragendorff in
Roſtock auf den Lehrſtuhl der Pharmacie an der Univerſität
Berlin iſt die da der Errichtung eines pharmacentiſchen
Jnſtituts deſſen Nichtvorhandeuſein angeblich die genannten Pro

oren zu ihrer S r hat wi t erörtertworden Jene Abſage ſo hieß es ſollte der preußiſchen Unter
richtsverwaltung eine Mahnung ſein die Errichtung eines ſolchen
Jnſtituts in Berlin nicht noch länger hinanszuſchieben Wir er
fahren daß die preußiſche Unterrichtsverwaltung die Errichtung
eines pharmacentiſchen Jnſtituts an der UniverſitätBerlin beabſichtigt und el Plan nach Verlauf weniger

auszuführen hofft Um in der Zwi den thatſäch
ch beſtehenden Uebelſtänden abzuhelfen und den Pharmaceuten

Gelegenheit zu a ihre praktiſche Ansbildung in pharma
n gerichtlicher und Nahrungsmittel Chemie nicht mehr

P re r en u eein n Prinzipfen g J u enſich die Unterrichtsverwaltung entſchloſſen ch emiſches
Laboratorium mit 60 Arbeitspläten für ſpeziell pharma
ceutiſche Zwecke r Verfügung ſtelken dem
Kultusminiſter und dem Miniſter für Landwirthſcha enen
Unterhandlungen wird zu dieſem Zwecke ein Theil ſchenLaboratoriums Prof der in der Landwirthſchaftlichen
Hochſchule der Un t überlaſſen werden Zur Leitung der
pharmacentiſchen Abtheilung dieſes Laboratoriums iſt dem Ver
nehmen nach nunmehr der Privatdozent für pharmaceutiſche
Chemie an der Unlverſität Berlin Dr H Thoms anserſehen
Derfelbe wird die raten Uebungen der Pharmaceuten leiten
und Vorkeſungen über pharmaceutiſche gerichttliche und Nahrungs
mittelchemte halten

Geh RathJenag 11 Junl ranz von Ried unſerervorragender ECdirurg iſt geſtorben 1810 zu ten in
chwaben geboren machte Franz Jordan Ried ſeine mediziniſchen

Studien in Erlangen Würzburg und München 1832 promovirte
er zum Doktor Jm Jahre darauf wurde er Aſſiſtent Jäger s
an der erlanger chirurgiſchen Klinik Als Jäger 18836 ar dem
Kungenleiden dem er im beſten Maunesalter erlag zu kränkeln
begann wählte er Ried leinen Lieblingsſchüler als Stell
vertreter Ried der 1836 Dozent geworden war verwaltete bis
1838 die erlanger Klinik 1846 wurde er als Profeſſor und

Oderwaſſers nothwendigen Entwäſſerungs Anlagen noch nichtüberall zur ausſtbenn gelangt ſind r dann welcher a Direktor der chirurgiſchen Klinik z en berufen wo er
dauerud verblieb Er wurde dort 1853 ath 1858 Geheimer



ofrath und 1884 bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Lehrirklicher Geheimer Rath Lehramte
z

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Göttingen ſchreibt man uns vom 11 ds Das für

den Jacobi Friedhof beſtimmte varger Dzukmal eine von
Herrn Bildhauer Eberlein angefertigte Büſte des Dichters iſt
vollendet Die Enthüllung deſſelben erfolgt am 29 d Mts

Am 10 Juni fand in London die erſtmalige Aufführungvon Sudermann s im in frauzoſt er Sprache
mit Sarah Bernhardt als Magda ſtatt s Daly
Theater war von einem höchſt diſtinguirten Publikum dem die

erbeſte Geſellſch aft an eng gefüllt Die äußere Auf
nahme des Werkes war höchſt günſt fe auf brach ſtürmiſcher
Applaus bei offener Scene aus Die Kritit iſt im allgemeinen
günſtig Die Times loben das Werk unbedingt und
erklären im Vergleich mit Sardou s durch allerlei
Bühnenkniffe wirkenden Dramen ſei es friſch und im beſten
Sinne realiſtiſch Selten habe ein Stück in London ſolches

ntereſſe erregt Als beſonders intereſſant wird mit Recht die
hatſache hervorgehoben fah die große Franzöſin den Deutſchen

Sudermann in England einführe

De City Preß verzeichnet das Gerücht daß die Londoner r Gälde beſchloſſen et ihr berühmtes
Holbein ſches Bild zu verkaufen Der Werth des Gemäldes
wird auf 15,000 Lſtrl geſchätzt Es ſtellt den König
Heinrich VIII dar wie er der Gilde ihren über
reicht Das Gemälde iſt eine der Perlen der Porträtmalerei
Vielleicht erwirbt es die City oder eine ander Gilde An Geld
leiden die londoner Gilden bekanntlich keinen Mangel

Gerichtsverhandlungen
Halie 22 Juni Strafkammer Meſſerſtechereien
Unvorſichtiger Verkauf Bauernfängerei An

geklagt wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung waren der Flur
hüter Auguſt Emmerich aus h und deſſen Bruder
der Dienſtknecht Franz Emmerich erſterer noch unbeſtraft
letzterer mehrfach beſtraft wegen Körperverletzung Beleidigung
Widerſtandes e die Staatsgewalt Sachbeſchädigung und
Sittlichkeitsverbrechens mit zuſammen 3 Jahren 5 Monaten
Gefängniß Franz Emmerich hat jetzt noch eine ihm in Sanger
hauſen wegen Gewaltthätigkeitsvergehens auferlegte Strafe von
6 Monaten Gefängniß zu verbüßen Die jetzige Sache datirt
von 1893 und hatte oft vertagt werden müſſen weil der Verletzte
nicht zu ermitteln geweſen Auch jetzt war er nicht ausfindig
gemacht aber die Sache kam nun ohne ihn zu Ende Am
II Sept 1893 hatten die Angeklagten im Lehmann ſchen Gaſt
hauſe zu Teutſchenthal anläßlich eines durch Eiferſüchtelei wegen
eines polniſchen Mädchens entbrannten Streites einen dort ein
gekehrten Handwerksburſchen den Bierbrauer Grätzner gemein
ſchaftlich verhanen wobei Franz Emmerich ſeinen Gegner mit
einem Meſſer gefährlich geſtochen haben ſollte Letzteres beruhte
auf dem von Franz Emmerich in der Vorunterſuchung abgelegten
Geſtändniſſe das er jedoch jetzt nicht mehr aufrecht hielt während
ſein Bruder Augnſt erklärte den Grätzner damals geſtochen zuhaben Zum Gebrauch des Meſſers wollte Auguſt Emmerich
durch Nothwehr veranlaßt worden ſein Es kam heraus daß
Franz E früher die Meſſerſtecherei auf ſich genommen um
ſeinen Bruder der eine Familie zu verſorgen hat vor ſchwerer
Strafe zu bewahren Dieſer Punkt blieb wegen Mangels von
Zeugen unaufgeklärt Nach ärztlichem Gutachten hat der Ver
letzte mehrere erhebliche Meſſerſtiche im Genick gehabt und iſt
durch ſtarken Blutverluſt in Lebensgefahr geweſen durch ſorg
ſame Behandlung jedoch wieder hergeſtellt worden Der Staats
anwalt meinte Franz Emmerich als denjenigen der geſtochen
habe anſehen zu müſſen im übrigen aber liege gemeinſchaftliche

C d

Kartenſpiel gründlich ausgeplündert
Betrage vonNun Kand wegen Betru

idert nämlich ſeiner Baarſchaft im13,60 M betrügeriſcherweiſe entledigt worden
ugs unter Anklage der Kellner Handelsmaun Wagenlackirer Viehlreiber Otto Bühling hier früher

in Magdeburg wohnhaft Er wurde beſchnidigt an erwähntem
an mit 2 andern unermittelten Perſonen den Schmiedegeſellen
Achilles der den Hufbeſchlag zu erlernen hierhergekommen war
z einem Kartenſpiel verleitet zu haben unter der Vorſpiegelung

ie gemachten Einſätze ſeien nur zum Spaße geſetzt und würden
nachher zurückgegeben Der Angeklagte verſuchte zu beſtreiten
mit jenen 2 unermittelten Kartenſpielern im Einverſtändniß ge
weſen zu ſein und dem Achilles etwas vorgeſpiegelt zu haben
Auch wollte er von den 13,60 M Spielverluſt des Achilles nichts
erhalten haben was jedoch durch die genauen und beſtimmten
Angaben des Gerupften widerlegt wurde Das gemüthliche
Kartenſpiel iſt das P
hatten die Gauner ihr Opfer 90 Pf gewinnen laſſen dann aber
unter Mithilfe des Angeklagten der geſehen hatte daß Achilles

ar nichts vom Spiele verſtand und deshalb des Beiſtandes
edurfte nach und nach 13,60 M abgenommen worauf der Aus

geplünderte der das Spiel für Spaß hielt und ſein Geld zurück
verlangte noch verhöhnt worden war Die beiden
waren alsbald verduftet gütüng aber am andern Tage auf
erſtattete Anzeige polizeina eſtgenommen worden Schlimm
lag die Sache für den ten da er wegen Betrugs zwei
mal vorbeſtraft ſich im wiederholten n befand Er ver
ſchnappte ſich einmal und meinte gewerbsmäßiges Glücksſpiel
nie betrieben zu haben Es wurde ihm bedeutet dies werde von
der Anklage auch gar nicht be auptet ſondern Betrug Der
Staatsanwalt beantragte t Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen
Das Gericht bewilligte mildernde Umſtände und erkannte blos
larle Sr Gefängniß womit der Angeklagte ſich zufrieden

erklärte

R Naumburg II Strafkammer Die granſigen
Mordvorgänge in der Zeitzer panagerzichungaauſtait beſchäf
tigten noch e nmal unſere Strafkammer Dieſe hatte im vorigen
Jahre als der Zögling Schorf von ſeinem Kameraden Brechel
erwürgt worden war den Brechel zu 4 Jahren Gefängniß ver
urtheilt weil ſeine Entlaſtungszeugen die Zöglinge Hoffmann
und Junge beſchworen die ſſchehen als Brechel mit Schorf in Streit gerathen ſei und mit
ihm gerungen habe Später indeſſen als Junge überführt
wurde mit einem anderen Kameraden einen Zögling im Betteerdroſſeli zu haben ſtellte ſich heraus daß B den Schorf ganz
kaltblütig mit einem Hoſenträger erwürgt hatte den Hoffmann
ihm zugereicht hatte Dafür wurde nun jetzt ſeine Strafe auf
15 Jahre Gefängniß erhöht als das höchſte Maß für Mörder
unter 18 Jahren Junge der Anſtifter zu dem Morde an Scharf
konnte dafür keine Strafe erhalten weil er ſchon wegen des
Meineids und wegen des zweiten Mordes das höchſte Strafmsß
von 15 Jahren erreicht hat Hoffmann s Strafe der wegen desMeineids ſchon 2 Jahre Gefängniß erhalten hat wurde auf
5 Jahre erhöht Der Kartonarbeiter Pfanu aus Hohenmölſen
ein Mann von 68 Jahren erhielt wegen Unzucht 15 Monate
Zuchthaus

Berlin 11 Juni Vater und Toch ter Unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit verhandelte heute das Landgericht gegen den
Pianofortefabrikanten Karl Aug W Camin und deſſen zwanzig
jährige Tochter Klara Plenng ans deren Verhältniß zwei
Kinder hervorgegangen ſind er Staatsanwalt beantragte
gegen den Vater das zuläſſige höchſte Strafmaß von 5 Jahren
Zuchthaus Der Gerichtshof verurtheilte den Vater zu 3 Jahren
Zuchthaus die Tochter zu 9 Monaten Gefängniß

München 11 Juni Beleidigungsprozeß Heute ver
handelte das Schwurgericht gegen den Hauptmann a D und
Schriftſteller Arnold wegen Beleidigung durch die Preſſe Es
handelt ſich um einen im Kleinen Journal in Berlin erſchienenen
Artikel über die am hieſigen Gärtnerplatz Theater engagirten e len vor Gegen Franz E wurden 2 Jahre gegen

Auguſt E 3 Monate Gefängniß beantragt Das Gericht er
achtete nach dem heutigen Geſtändniß der Angeklagten den Augnſt
E des gefährlichen Meſſergebrauchs für ſchuldig und verurtheilte
ihn zu 6 Franz E zu 3 Monaten Gefängniß Die Wittwe
Friederike Köppe geb Wendt in Zſchornewitz bei Gräfen
hainchen hatte am 28 April 1894 einen mit dem Getreidehändler
R Hempel in Halle abgeſchloſſenen Kaufvertrag wonach ſie ihr N
in Zſchornewitz belegenes Ackergut für 21,000 M an Hempel
verkaufte ungeſtempelt gelaſſen und ſo nach Anſicht der Steuer
behörde die 210 M betragende Stempelſteuer hinterzogen That
ſächlich ſchien die Angeklagte in gänzlicher Unkenntniß gehandelt
zu haben da ſie ſeltſamerweiſe in dem Kaufvertrage darauf ein
gegangen war die Stempelſteuer zu tragen während dies ſonſt
dem Käufer zufällt Die Angeklagte verſuchte ſich denn auch
damit zu entſchuldigen daß ſie angab keinen Beſcheid mit Kauf
verträgen gewußt zu haben Nun lag die Sache aber ſo daß
Frau Köppe gar nicht allein zum Verkaufe erwähnten Gutes
berechtigt ſondern mit dritten Perſonen nur Miterbin war Der
Käufer Hempel hatte als vermögensloſer Mann die Abzahlungs
bedingungen nicht eingehalten war jedoch alsbald an den par
zellenweiſen Verkauf jenes Gutes gegangen wodurch da die anderen
Mitbeſitzer hiergegen ihre Rechte geltend machten die Geſchichte mit
dem ungeſtempelten Vertrage herauskam Vom Vertheidiger wurde
cingewendet es läge hier überhaupt keine Stempelſteüerhinter
ziehung vor da die Angeklagte gar nicht zum Verkaufe des
Gutes berechtigt ſei und ſonach aus dem Verkaufe kein recht
licher Anſpruch hergeleitet werden könne man habe es im vor
liegenden Falle alſo gar nicht mit einem ſtempelpflichtigen Ver
trage zu thun Jmmobiliarſtempel ſei kein reiner Urkunden
ſtempel ſondern eine beſtimmte einprozentige Abgabe nicht vom

r von 150 M an ſtempelflichtig Die Angeklagte
habe keine Vollmacht von den Mitlberechtigten zum Verkaufe
gehabt Stgaatsanwalt und Gericht waren jedoch der Anſicht
daß Stempelſteuerhinterziehung als Vergehen gegen das preuß
Geſetz vom 7 März 1822 vorliege da die r ſich zu er
wähntem Vextrage ohne Bedingung der Milbetheiligung anderer
Perſonen bekannt habe Als Strafe mußte auf den vierfachen
Betrag der hinterzogenen Stempelſteuer von 210 M 840 M
und auf den vierfachen Betrag der Steuer für das Neben
exemplar des Vertrags von 1,50 M 6 zuſammen auf
346 M erkannt werden Freiheitsſtrafe dafür zu ſubſtitniren
iſt nach dem Geſetz vom 24 Mai 1844 nicht zuläſſig Gegen
das Urtheil ſteht der Gnadenweg offen dann wird vielleicht der
einfache Stempelbetrag genehmigt werden Eine ähnliche
Meſſerſtecherei wie im Falle Emmerich bildete den Gegenſtand
der Anklage gegen den Arbeiter Wilhelm Hammer hier
Dieſer war vom hieſigen Schöffengericht wegen qualifizirter
Körperverletzung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden
wogegen er wegen Höhe des Strafmaßes Berufung eingelegt
hatte Am 12 Dez v J war Hammer beim Abendeſſen mit
ſeinem Schlafſtellenkamerad dem Maurer Auguſt Prehzſch in
Streit gerathen und hatte dem Pretzſch hierbei mit einem Vrot
meſſer eine leichte Verletzung am Halſe beigebracht Zur Be
willigung mildernder Umſtände fand der Gerichtshof die Sache
nicht für geeignet wohl aber z ejner Herabſetzung der Strafe
auf 2 Monate Gefängniß wofür der Angeklagte ihr erfreut
dankte Bauernfänger haben eine große Gewandtheit unter
ankommenden Fremden auf den Bahnhöfen Unerfahrene ſog

Grüne ſchnell herauszufinden und zur Ansbentung nach irgend
einem Lokale zu r pen So wurde am 8 Febr d J der28 jäh i Schmiedegeſelle Friedrich Achilles aus Bitterfeld nach
ſeiner Ankunft auf hieſigem Bahnhofe von einem höſlichen Herrn
angeredet mit der Vitie um etwas Feuer für ſeine Cigarre Es
halte ſich dann ein Geſpräch über Woher und Wohin ent
wickelt wobei der freundliche Herr ſich als eben von
Weißandt angekommen vorſtellte und feinen neuen Be
kannken zu einem Glaſe Vier einlud Der argloſe
Neuling war dann in eine Wirthſchaft an der Magdeburger
ſtraße Halwaß verſchleppt und dort bei einem gemüthlichen

Schauſpielerin Lafſen Sie iſt die Tochter eines Offiziers und
vermählte ſich vor einiger Zeit mit dem Premier Lieutenant
Frhrn v Seckendorf vom Jnfanterie Leibregiment Jn dem
Artikel war behauptet worden in der Hochzeitsnacht habe die
Mutter der jungen Frau dem jungen Gatten mit Einwilligungder Frau den Intrikt zu deren Zimmer verweigert Jnfolge

deſſen ſei die Ehe wieder getrennt worden Die Führung des
amens ihres Gatten habe das Gericht der jungen Frau zugeſprochen weil das Paar eine Nacht unter einem Vache geweſen

ſei Der Artikel behauptet der jungen Frau ſei es nur darum
zu thun geweſen das Adelsprädikat zu erhalten Sie habe
dann beim Hoftheater unter dem Theaternamen Laſſen Engagement
eſucht dort aber nicht reuſſirt und ſei hierauf ins Gärtnerplatz
heater übergetreten Der Artikel ſchildert weiter daß ſie in

Beziehungen zu dem Prinzen Alexander von Preußen
geb 1820 getreten ſei und eine morganatiſche Ehe mit ihm
eingegangen habe Arnold wurde in Berlin als derjenige eruirt
der den Artikel in das berliner Blatt lancirt hatte und vor
das Forum der berliner Gerichte geladen Das Reichsgericht
entſchied aber auf eingelegten Proteſt daß München der zuſtändige
Gerichtsort ſei und ſo kam der Fall hier vor die Geſchworenen
Die Anklage lautete auf Anſtiftung zur Beleidigung eines
Mitgliedes des preußiſchen Königshauſes des Prinzen Alexander
Die Beleidigung des Prinzen wurde in der Zuſammenſtellung
ſeines Namens mit dem einer Dame erblickt der in dem Artikel
ein eines Prinzen nicht würdiges Vorleben nachgeſagt war
Arnold erklärte der hieſige Generalanzeiger habe die Nachricht
von der Vermählung des Prinzen mit der Schauſpielerin v Laſſen
zuerſt gebracht und aufrecht erhalten In einer Geſellſchaft habe
man dieſe Notiz für eine von der Laſſen ausgehende Preſſion
gehalten und dann gemeint man müſſe der Laſſen durch einen
in einem berliner Blatte zu veröffentlichenden Arlikel n
bieten Der Artikel ſei geſchrieben und dem Arnold zur Weiter
beförderung übergeben worden er habe bezweckt eine allenfallſige
Verheirathung zu verhindern Die Redackeure des Kl Journ
waren in Berlin angeklagt aber freigeſprochen worden Das
Erkenntniß bezeichnete die Nachricht von der Vermählung als
unwahr Ueber den Jnhalt des Artikels wurden heute keineErwägungen gepflogen Prinz Alexander hat keinen Straf

antrag geſtellt Der Klageprozeß iſt lediglich vom preußiſchen
ausminiſterium eingeleitet worden Fran von Laſſen hat

keine Nebenklage geſtellt Der Vertheidiger Rechtsanwalt Winner
führt ans man habe die berliner Redacteure angeklagt und ſo
eine Beleidigung eines Mitgliedes des preußiſchen Kön gere
konſtruirt um den Bayer Arnold in Berlin zu faſſen d h der
Anſtiſtung beſchuldigen zu können Den Thäter hätten dieſe als
Bayer nicht faſſen können da dann nur perſönliche Beleidigung
vorgelegen hatte und für einen Deutſchen ein Strafantrag des
Prinzen nothwendig geweſen wäre An die Geſchworenen wird
die Frage geſtellt ob Arnold die Redacteure des Kl Journ
zu einer Beleidigung eines Mitgliedes des preußiſchan Königs
hauſes angeſtiftet habe Die Geſchworenen verneinten die
Schuldfrage worauf Arnold freigeſprochen wurde

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 11 Juni Jubiläum TurnreiſeT Anfall Selbſtmord Gewitter Das Wilhelm

Fiſcher ſche Seiler geſchäft kann heute auf ein 225jähr
Beſtehen zurückſchauen auf Grund alter Urkunden kann der
Beweis erbracht werden daß ſich das Geſchäft nur in den Händen
von Gliedern der Fiſcher ſchen Familie befunden hat Die
Zöglinge der erſten Seminarklaſſe unternehmen in dieſemJahre unker Führung des Herrn Seminarlehrer Stoffel eine
T dem i Der Bergarbeiter W Degen

eim Loslöſen von Kohle mit der Hacke
dermaßen in den Fuß de er arbeitsunfähig wurde Der
Kaufmannslehrling Alfred Weber aus Naumburg ſtürzte ſich in

urnfahrt nach
von hier hieb ſich b

die Saale und erkrank ſeine Leiche wurde bei Grochlitz gefunden

ochen oder Tippen geweſen Erſt Eckh

pieler 2

hat ſei mehr im Affekte ge

T Bei den geſtrigen Gewittern zündete ein Blitz die Feldſcheune
des Rittergutsbeſitzers Schneider in Schleiniß an ein kalter
Schlag traf das Gehöft des Gerbers Salz ma nun in Camburg
ein zweijähriges Kind wurde betäubt und beiſeite geſchleudert
erholte ſich aber bald wieder

R Eisleben 11 Juni Zur Lage Seit den Pfin ſtfeiertagen iſt die See ſifotge der Erbrevolutſen
wiederum in ein ſchnelleres Tempo gekommen es vergeht ſeit
dieſer Zeit kaum ein To an dem nicht Waſſerrohr oder Gas
rohrbrüche gemeldet werden Beſonders kommen hierbei jetzt die
Sangerhäuſerſtraße und die Klippe in Frage Das Schmidt ſche
Haus in der Sangerhäuſerſtraße Nr 28 in welches das Nach
barhaus Nr 29 ſich förmlich hineingeſchoben hatte ſo daß von
dieſem ein Theil riggergeleat werden mußte erhält gegenwärtig
auf Koſten der Stadt einen neuen Giebel Jm Krumbach ſchen

aus in der Zeißingſtraße werden die Fenſter zugemauert
um ſo den erſtörungen entgegenzutreten as ausgepflaſterte
Bett der Böſen Sieben leidet ganz erheblich unter den Erd
bewegungen an manchen Stellen iſt es durch faſt handbreite
Riſſe auseinandergezerrt an anderen Stellen wieder ſo zu
ſammengeſchoben daß die ſtarken Platten ſich gehoben haben
luch an dieſer Stelle wird die beſſernde rer aigereh An

geſichts der unabläſſig fortſchreitenden Ze törung die bald da
bald dort zu einem Einſturz mit Sicherheit führen muß und in
Anbetracht des Umſtandes daß die kalte Winterszeit nur noch
durch etliche ſchnell vorübergehende Monate von uns getrennt
iſt fühlen wir uns wieberholt zu der Frage berechtigt Sind
die zuſtändigen Behörden noch immer nicht t der vielen Unter
ſuchungen und Erwägungen zu einem Beſchluß gekommen dereinem Eintreten für die nun ſchon ſeit Jahren hwer leidende

ewohnerſchaft der eisleber Oberſtadt berechtigt Der kommende
Winter wird die Ausquartferung von zahlreichen Familien er
forderlich machen die jetzt zur Sommerszeit noch in den zer
riſſenen und verkrümmten Hänuſern in denen weder Fenſter noch
Thüren den freien Luftzutritt verwehren ein Obdach haben

b Hettſtedt 10 Juni Verhaftung Wegen dringenden
Verdachtes der Betheiligung des auf der Saigerhütte aus
eführten Kupferdiebſtahls wurden der Fuhrherr Karl Hellwig
eſſen Sohn Steinſeßer W Fellenberg und Arbeiter

Schmidt verhaftet und auf Anordnung der Staatsanwalt
ſchaft nach Halle transportirt

Schönebeck 10 Juni Ueberfall Jn vergangenerNacht l Uhr wurde deru Reſtaurateur Wolff in ſeinem Garten
als er das Thor ſchließen wollte von mehreren Perſonen über
fallen und durch 6 Meſſerſtiche in den Kopf ſchwer verletzt Ein
gewiſſer Groſch aus Groß Salze der erſt kürzlich aus dem Zucht
baus entlaſſen worden iſt der Meſſerheld Derſelbe hatte vorher
mit den anderen Kumpanen herumgekneipt das Publikum auf
der Straße beläſtigt und einen Schühmachergeſellen auf offener
Straße ohne Urſache durchgeprügelt c Schließlich iſt die
Geſellſchaft in Wolffs Reſtaurant gegangen wo ihnen der Wirth
ihr ungebührliches Betragen verwies und als das nichts half ſie
vor die Thür ſetzte Darauf brütete die Geſellſchaft nun Räche
ſie verſteckle ſich im Garten und als W um Uhr das Thor
ſchließen wollte wurde er hinterrücks überfallen

Lützen 11 Juni Glockenſturz Selbſtmord
Leichen Ausgrabung Jn dem benachbarten Piſſen ſtürzte
während des Läutens die kleine Glocke herab in den Raum wo
die Läuter ihren Stand haben ohne jedoch glücklicherweiſe einen
derſelben zu beſchädigen An der Straße in der Nähe von
Creypau wurde ein Mann erhängt aufgefunden Jn dem Ver
ſtorbenen der nach dem gerichtlichen Befunde durch Selbſtmord
geendet hat iſt der Eiſenbahnarbeiter Ernſt Reichardt aus
Leipzig Sellerhauſen ermittelt worden Auf Veranlaſſung der
Kal Staatsanwaltſchaft wurden in Oſtrau bei Dürrenberg die
Leichen der im vorigen Jahre plötzlich verſtorbenen Dietzſch
ſchen Eheleute wieder gusgegraben Einem Gerücht zufolge
ſollen Dietzſch und ſeine Ehefran vergiftet worden ſein Wie
weit dieſe Nachricht begründet iſt wird die eingeleitete Unter
ſuchung klarſtellen

M Liebentverda 11 Juni ſKommunales Jn der geſtern
abend 7 Uhr abgehaltenen Stadtverordnetenſitzung wurde der
rühere aus der Verſammlung wegen eines unliebſamen Zwiſchen
falls freiwillig ausgeſchiedene Vorſteher derſelben Kaufmann
Benno Theſing zum Beigeordneten der Kaufmann Henſchel
zum Senator und der Rechtsanwalt Prüſchenk von Linden
hofen zum Stadtverordneten gewählt

0 Erfurt 11 Juni Waſſerhoſe Rechtskonſu
lenten Selbſtmordverſuch Die Krämpferbrücke
Bei dem geſtrigen über das Gerathal hinziehenden Gewitter
wurde ſüdlich von Erfurt eine Waſſerhoſe beobachtet die
indeß in raſchem Tempo über das Gerathal hinzog Das Phä
nomen verſchwand ſchließlich in ſüdöſtlicher Richtung Die
hieſige Polizeiverwaltung ſieht den ſogen Rechtskonſulenten
ſcharf auf die Finger Jn einem kürzlichen Erlaß fordert ſie
nämlich das Publikum auf die Eingaben uſw nicht von den
Winkelkonſulenten beſorgen zu laſſen ſondern ſich lieber gleich
direkt an die betreffende Jnſtanz zu wenden Die Jnnung der
Rechtskonſulenten hat gegen dieſen polizeilichen Erklaß die Be
ſchwerde erhoben Geſtern abend in der 10 Stunde verſuchte
der hier wohnende 34 Jahre alte Tiſchler Louis Gunder
mann auf eine verzweifelte Art ſich das Leben zu nehmen Er
öffnete ſich die Pulsadern und brachte ſich außerdem aus einem
Nevolver verſchiedene Schüſſe in die Bruſt und den Unterleib
bei Trotz der furchtbaren Verletzungen lebt der Selbſtmörder
noch doch iſt wenig Ausſicht vorhanden ihn am Leben zu er
halten Ein altehrwürdiges Bauſtück aus der erfurter Feſtungs
zeit die Krämpferbrücke wird gegenwärtig abgebrochen um
der modernen Fluthgrabenbrücke Platz zu machen Der Unter
bau des alten 500 Jahre ſtehenden Ueberganges iſt ſehr feſt
und muß mittels Dynamit geſprengt werden Die Krämpfer
brücke war für Erfurt auch deshalb geſchichtlich merkwürdig
weil über dieſelbe die erſten franzöſiſchen Truppen in die Feſtung
einrückten als nach der Schlacht von Jena die Uebergabe des
Platzes an den Marſchall Cannes erfolgt war

Erfurt 11 Juni Einbruch Jn Abweſenheit derg wo haer wurde türrlih ein an der Gothaer Chanſſee belegenes

Chauſſeehaus ausgeranbt Ein ans dem Raube herrührendes
Jaquet und Weſte wurden von einem angeblichen Arbeiter Albert
Lange aus Giebichenſtein der ſich mit einer JWwalidenkarte
legitimirte zum Verkauf gebracht

Schlenſingen 11 Juni Einem romauntiſchen Räuber
leben in den Wäldern bei Steinach iſt wie das Naumb
Kreisbl ſchreibt ein proſaiſches Ende bereitet worden Der
24 jährige Holzmacher Vorndran aus Hüttengrund hatte ſeiner
Vorliebe für ein freies Leben voller Wonne folgend den um
liegenden Forſt zu ſeinem Standquartier erwählt von wo aus er
ſeine Beutezüge nach allen umliegenden Ortſchaften unternahm
Er beſchwindelle die Wirthe und ranbte mit einem Meſſer
drohend Frauen und Kindern im Walde Nahrungsmittel ſo daß
bald niemand mehr gllein in den Wald wollte Der moderne
Rinaldini trieb in echtem Räuberübermuth die Frechheit ſelbſt
ſo weit den auf ihn fahndenden Gendarmen aus ſicheren Wald
verſteck hoch droben gelegentlich ein höhnendes Juchhe oder
Kuckuck zuzurufen Aber ſein Schickſal ereilte ihn doch Fröhlich
trällernd ſah der thüringiſche Rinaldini eines ſchönen Tages einen
feinen Herrn harmlos des Weges kommen ihm gerade in die
Arme Da als er ſein Opfer dicht vor ſich ſieht erkennt er
plötzlich doch zu ſpät den Feldjäger Jm nächſten Augenbtkick
fühlte der Räuber allerkühnſter ein paar Handſchellen um
eine Haändgelenke und der Wächter des Geſehes marſchirte mit
hm davon

Perſonal Veränderungen im 1V Armeecorps Provinz
Sachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennunungen Beförderungen und er ſe nungen Grell Koch Kahrſtedt
Harthng Bode Garn Vanſuſpektoren zu Magdeburg bezw Braunſchweig
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ge ße Freiburg i B und Poſen der Charakter als Banralh Wieſter der vor wenigen Jahren erſt gebeirathet halte wurde nach ſeiner j fall im vergangenen Winter keine ſichtliche 2Zutend Seklreiär von der Jutend des IV Armeecorps der Charakter als beſchlennigten Rückkehr zu ſeiner freudigen Ueberraſchung von Keheter Die Wittwe Maxrimilians mr eng T
3 igsrath verliehen tkoff Garn Verwalt Oberinſp in Torgau anf fe nie um t S 1855 nit Penſion in den Kuheſiand verſeht ſeiner Frau im Hauſe empfangen und erſah bald daß er an dine ſchöne ſtattliche Frau der man ihr Alter nicht anſieht

eng Kſerneninſp in Dienze nach Torgan Miethner Garn Verwagt gelogen worden war Er ſtellte Herrn A zur Rede erhielte ch Torgau s r r Kolewneninſp in Frankfurt a aber von dem Geſchäflsführer die Antwort daß er nichts von erLetzte Nachrichten
der Drahtmeldung wiſſe So blieb dem Chef nur die Annahme

Jach Kodrrg verſetzt 2 ema übrig daß die Drahtmeldung der Ausfluß eines Bubenſtreichese

8 Leipzig 11 Juni Spionageprozeß Gold im
Bierkrug Maurerſtreik Der in Metz wegen Spionage
verhaftete Franzoſe André Hanne aus Pautigup wurde in das
hieſige Unterſuchungsgefängniß eingeliefert der Prozeß dürfte

nhalt eines Halbliterkruges durſtig hinunter als ihm plötzlich gebrachtg Hartes in den Mund kam Es waren Goldſtücke die der Selbſtmord im Gefäugniſt
rausgeber im Kruge der natürlich nicht mit zur Ausgabe

kommen ſollte untergebracht hatte Nahe an 1000 M wurden
dem erſchrockenen Bierausgeber eingehändigt Der Beſchluß
der Ausſperrung der arbeitenden Maurer durch die Meiſter iſt
nicht voll zur Ausführung gekommen und hat die Geſellen wiein einer dente ſtattgefundenen Verſammlung konſtatirt wurde

e erſchreckt vielmehr hat es dieſe in ihrer Siegeszuverſicht
geſtärkt

ät Ortraud 11 Juni Schweres Unwetter r
nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr entlud ſich über unſerer
Niederung ein ſchweres Gewitter das vielfach Schaden angerichtet
hat Jn Schönborn erſchlug der Blitz den Gutsdeſiher Honizſch
ein Nachbar der mit ihm in der Stube ſaß wurde ein Stück
fortgeſchleudert ohne indeſſen Schaden zu nehmen Jn Frau
walde zündete der Blitz und die Häuſer und Wirthſchaftsgebäude
der Wittwe Claus und des Gutsbeſitzers Richter wurden ein
Raub der Flammen Sehr hart wurde die Wittwe Claus

2 einen Revolver und verſuchte ſich vor den Augen des
Chefs zu erſchießen Nur mit Mühe gelang es den Tobenden

Einen grauſigen Tod hatr vormittag ein Unterſuchungsgefangener des Moabiter
riminalgerichts d Der Tiſchlermeiſter Grün thal aus

Moabit welcher ſich wegen Di ebſtahls in Unterſuchung befand
hatte in der Zeit von 9 Uhr früh ſeine Freiſtunde auf dem
S und in Gemeinſchaft mit den übrigen Gefangenen
der Stalion zugebracht Um 9 Uhr wurde die Kolonne nach
ihrer in der fünften Etage belegenen Station zurückgeführt
Der Auſſtieg erfolgte durch die ſogenannte Centrale, in welcher
die Wendeltreppen um eine weite offene Halle führen die vom
Dache bis in das Parterre reicht Als Grünthal die oberſte
Etage erreicht hatte ſchwang er ſich plötzlich über die Bruſtwehr
und ſtürzte in die Tiefe Aus dem zerſchmetterten Körper
des Unglücklichen war nach wenigen Augenblicken das Leben
entflohen

Dem irdiſchen Richter entzogen Der in Landsberg a W
in Unterſuchungshaft genommene Gottlieb Kuhnke gegen den
wegen Raubmordverſuchs an der Wittwe Weidehof am Mitt

geweſen ſei Am Sonnabend jedoch wurde er eines beſſeren be
lehrt Der Prokuriſt A drang plötzlich in das Privatbureau

Berlin 12 Juni Ueber eine intereſſante Begegnung
eines deutſchen mit einem franzöſiſchen Schiffe
im Rothen Meere die den Franzoſen angeſichts der
Marine Feſte in Kiel doppelt zu denken geben ſollte erfährt

alſo noch vor den Ferien durch das Reichsgericht erled z der wirre Reden jührie zu überwältigen und nach dem nächſten die VolksZtg aus einem ihr auszugsweiſe zur Verfügung
werden Ein Bſierverleger der Eutritzſcher Brauerei beſuchte Krankenhauſe zu ſchaffen Dort wurde Geiſteskrankheit feſtgeſtellt geſtellten rivatbriefe eine niſche ine Ofiiriden Schützenfeſtplatz und ſilezte in einem Bayriſch Bierzelte den und en würde A in die ſtädtiſche Jrrenanſtalt Herzberge entes fe eines dentſchen Marine Offiziers

Am 25 Mai morgens kam an Bord des auf der Ausreiſe
nach Oſtaſien befindlichen Panzerſchiffes Kaiſer, Komman
dant Kapitän zur See Jäſchke im Rothen Meere das fran
zöſiſche nach Madagaskar beſtimmte Truppentransportſchiff

Comörin mit dem Signal 3 ſchwarze Blei Jch bin
manövrirunfähig in Sicht Der Kommandant hielt auf den

Comorin ab und deputirte den Lieutenant zur See v Meuron
ab zur Einholung etwaiger Wünſche Comorin bat nach
Aden geſchleppt zu werden 4 Tage Strecke Bevor dieſem
Wunſche entſprochen wurde ſchickte der Kommandant den
MaſchinenJngenienr auf den Comorin Dieſer ſtellte feſt
daß der Hochdruckkolben gebrochen der Hochdruckdampfcylinder
ausgeſchaltet war und ohne Erfolg der Verſuch gemacht
war die Maſchine mit dem Niederdruckkolben und
mit den Handdrehvorrichtungen wieder in Gang zu bringen
Auch die Verſuche des deutſchen Maſchinen Jnugenieurs blieben
erfolglos Der Kolben holte beiderſeitig bis zu dem todten
Punkt aus überwand dieſen jedoch nicht weil ein Vakuum
nicht vorhanden war Es wurde Comorin vorgeſchlagen ihn

betroffen Sie hat alles verloren Es kamen nicht nur 12 Stück woch das Schwurgericht verhandeln ſollte iſt in ſeiner mit etwa 8 Meilen Fahrt eine Strecke zu ſchleppen DurRindvieh elendiglich in den Flammenum ſondern auch alle Haus und Zelle todt ouf gefunden worden Kuhnke war den Waſſerdruck auf die Schraube würde e Weaſchine

Wirthſchaſftsgeräthe ſowie alle Betten und Kleidungsſtücke ver früher in Berlin wegen eines ſchweren Verbrechens dann auf die Vorwärtsfahrt gebracht werden Es müſſe nur
brannten Frau Claus hatte nichts verſichert

E Koburg 11 Junſ Verhaftete Einbrecher Geſtern
Nacht hat unſere Polizei durch Feſtnahme von drei Einbrechern
einen guken Fang gemacht Die Gauner haben äußerſt werthvolle
Uhren Armbänder Ketten uſw die zweifellos aus Diebſtählen
herrühren in verſchiedenen hieſigen Goldwaarengeſchäften unter
dem wirklichen Werth zum Kauf angeboten Ein Goldarbeiter
dem die Diebe auch eine Offerte machten ſchöpfle Verdacht und

gegen die Sittlichkeit zu langjähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt
worden Ueber die Todesurſache gehen die ſonderbarſten Gerüchte
um Jn der letzten Zeit ſoll der Verbrecher die Annahme von
Nahrung verweigert haben

Ertrunken Man meldet dem B aus Thorn vom
11 Juni Beim Kahnfahren auf der Weichſel ertranken vier
Arbeiter und ein Artillerieunteroffizier

aufgepaßt werden daß im richtigen Moment auf Comorin
Dampf gegeben werde ſobald ausreichender Woſſerdruck be
ainne mit dem Propeller zu ſpielen Der Vorſchlag leuchtete
ein und wurde mit Erfolg ausgeführt Schon nach etwa 15
Minnten geſchleppter Fahrt konnte auf das Signal Meine
Maſchine geht an Bord S M S Kaiſer die Troſſe das
Schlepptau losgeworfen werden Auf Kaiſer trat in dieſem
Moment das Bedenken auf daß Comorin die lange Troſſe

u w i S ienſtmädchen e die Mamachie der Polizel Mittheilung Dieſe arretirte die Gauner in Die alte Geſchichte Jn Pofen goß das D werde in die Schraube bekommen da er die Ma
einem Gaſthofe und transportirte ſie ins Gefängniß Unterwegs des Kommiſſarius Kwasniewski Petroleum auf offenes ſchine nicht ſtoppen dürfe um nicht von uüuenem

einer derſelben Gelegenheit einen Gegenſtand in den
runnenkaſten auf dem Marktplatz zu werfen Das Waſſer

wurde noch in der Nacht abgelaſſen und man fand auf dem
Grunde des Kaſtens ein Bund Diekriche Woher die Einbrecher
ſtammen hat noch nicht ermittelt werden können

E Koburg 11 Juni Brandſtiftung Blitzſchlag
Ueberfall4 Jn dem Hauſe des Gaſtwirths Schweſinger

in Fiſchbach brach in vergangener Nacht Feuer aus Da das
Wirthshaus ſchon zweimal verſteigert war und der Beſitzer ſich
in ſchlechten Vermögensverhältniſſen befinden ſoll ſo gar ſich der
Verdacht der Brandſtiftung gegen Schweſinger ſelbſt gerichtet
Er wurde verhaftet und in das Amtsgerichtsgefängniß nach Neu
ſtadt in Unterſuchungshaft abgeführt Jn Moggenbrunn
wurde geſtern abend während eines Gewitters der Landwirth
und Gemeindekaſſirer Schnetter auf dem Felde vom r er
ſchlagen Er hatte dort gearbeitet und thörichterweiſe bei Aus
bruch des Gewitters unter einem Baume Schutz geſucht Ein
Blitzſtrahl traf den Baum und ſprang auf den Darunterſtehenden
ab Aus dem einen Arm waren ganze Stücken von Fleiſch
herausgeriſſen In der vorigen Nacht wurde eine ältliche Frau
in der Nähe der Stadt von zwei Strolchen angefallen Zunächſt
verlangten ſie ein Paar Pfennige Schlafgeld und als die Frau
nichts hergeben wollte ſuchten ſie ihr das Portemonnaie zu ent
reißen Auf das Hilfegeſchrei der Frau kamen von einem Seiten
weg einige Fabrikarbeiter bei deren Annäherung die Strolche
Reſßaus nahmen Eine Verfolgung derſelben war vergeblich

Deſſau 11 Juni Diebſtahl Einer hieſigen älteren
Dame iſt ein Sparkoeſſenbuch auf 600 M geſtohlen worden an
der Sparkaſſe angeſtellte Erkundigungen ergaben leider daß
mehrfach Abhebungen erfolgt waren ünd das Kapital auf die
winzige Summe von 8,75 M zuſammengeſchrumpft war

Feuer die Petroleumkanne explodirte und das umher
geſchlenderte brennende Petroleum ſetzte das Mädchen in
kammen Der Kommwiſſarius der auf das Geſchrei des
Lädchens hinzuſprang vermochte nicht die Flammen ſofort zu

erſticken und erhielt bei dem Rettungsverſuch ſelbſt bedeutende
Brand wunden Das Mädchen Props nun zur Thür hinaus
und lief die Treppe hinunter wodurch die Kleider erſt vollſtändig
vom Feuer erfaßt würden Jm Flur herrſchte außerdem Zugluft
ſo daß das Mädchen von oben bis unten Augenzengen
ſagen wie ein Bund Stroh brannte Niemand wagte ſich
heran Erſt ein Poſtunterbeamter ſprang hinzu und dämpfte
mit einem kurz nachher hinzugekommenen Feuerwehrmanne die
Flammen Dex Poſtunterbeamte erhielt ebenfalls au den
Händen eine größere Brandwunde bei der Rettung Das arme
Mädchen war aber ſchrecklich verbrannt von oben bis
ünten iſt der Körper furchtbar entſtellt Ein Arzt war bald zur
Stelle und ordnete die ſofortige Ueberführung des Mädchens in
das ſtädtiſche Krankenhaus an Es iſt wenig Hoffnung auf Er
haltung ihres Lebens vorhanden

Schwer beſtrafter Leichtſinn Ein bedauerlicher Unglücks
fall der durch unvorſichtiges Spielen mit einem Artilleriegeſchoß
herbeigeführt iſt hat ſich in Birkesdorf bei Düren ereignet
Ein auf Urlaub befindlicher Soldat zeigte ſo wird der Köln
Volksztg berichtet im Garten ſeinen beiden Brüdern eine ge
ladene Granate Diefelbe explodirte hierbei durch irgend
eine Urſache wobei die Brüder ſchreckliche Verletzungen
erlitten Dem Soldaten wurde ein Auge ausgeriſſen und
die Bruſt verletzt einem Bruder wurde eine Hand
r e und der dritte in der Seite ſchwer
verletzt

Durch eine Katze verrathen Auf eigenthümliche Weiſe iſt
in Friedau Unterſteiermark ein Kindes mord an den Tag

manövrirunfähig zu werden Dieſer Gefahr wich man
auf Comorin ſehr ſchnell und geſchickt dadurch aus das durch
Hartruderlegung die Troſſe bis zu völliger Einholung querab
eſchleppt wurde S Kaiſer ſetzte die Reiſe nachden fort und empfing durch Signal noch den Dank von
Comorin, der bald mehr Kurs auf Süden nahm und aus

Sicht kam nachdem noch beobachtet war daß er mit einem in
zwiſchen geſichteten Meſſageries Maritimes Dampfer Signale
wechſelte Es hätte leicht eintreten können und wäre über
raſchend intereſſant ßemeen daß ſtatt des Kaiſer der
deutſche Cormora dem franzöſiſchen Comorin dieſe Hilfe
aus Seenoth geleiſtet hätte da erſterer vor nicht langer Zeit
auch durch dieſe Wüſten Waſſerſtraße gezogen iſt als er

per Schutze der deutſchen Jntereſſen nach Delagoabay
egab

Nun wir finden ſo bemerkt die Volkszeitung, daß auch ſo
wo der Kaiſer ſich dem franzöſiſchen Comorin ſo hilfreich
erwieſen hat das Begegniß um ſo intereſſanter iſt je ehren
voller es zugleich für unſere deutſche Marine iſt

London 11 Juni Der heutige Kabinetsrath war nur
von kurzer Dauer da mehrere Miniſter parlamentariſchen
Kommiſſionsſitzungen beizuwohnen hatten am Donnerstag
wird wiederum ein Kabinetsrath abgehalten werden Wie
verlautet iſt in der armeniſchen Frage noch keine
definitive Entſcheidung getroffen worden

Meteorologiſche Station zu Halle

I Juni9 Uhr 12 Min ab T Jan7 Uhr 12 Min ung

Bernburg 11 Juni Einbruch Jn Hſternienburg 5 7u n ekommen Die Hauskatze brachte die Hand eines neugeborenen Barometer Millimeter 749, 750 0re in net c w rn et d Ding Kindes in die Sibe ihres Herrn ne Winzers Bei der in es 8 3

2 en ti ei e 10 Weiner beim Anſtreichen des Hauſes verwendeten Leiter in das folgedeſſen vorgenommenen Nachforſchung wurde die zur Hand Winde v NNW 1 NW 1
Studirzimmer des Pfarrers ein öffneten durch Abnehmen des
Schloſſes den Schreibtiſch und entwendeten verſchiedene Gegen
ſtände Das in dem Schreibtiſch enthaltene baare Geld und
werthvolle Dokumente ſind ihnen glücklicherweiſe nicht in die
Hände gefallen

Bermiſchtes
Bismarck und die Kapelle des 2 Garderegiments Die

Regimentsmuſik des 2 Garderegiments zu Fuß die bei
den u zur Eröffnung des Nord Oſtſeekanals
mitwirkt wird auf Einladung nach Beendigung der Eröffnungs
feier den Fürſten Bismarck in Friedrichsruh beſuchen

gehörige Leiche und ſpäter die Mutter eine Winzerstochter
entdeckt

Der geduldige Gatte Vor dem Polizeirichter in London
ſtand dieſer Tage eine ärmlich gekleidete aber energiſch aus
ſehende Frau Die Anklage beſagte ſie habe an ihren
Gatten Feuer gelegt Sie hatte in der That etwasPetroleum über ihren Eheherrn geſchüttet und es dann angezündet
Die Dame leugnete ihr feuriges Vorgehen nicht ſtellte es aber
rein als disziplinariſchen Akt hin indem ſie ſagte ihr werther
Gatte ſei ein unverbeſſerlicher Taugenichts Sie ſchien ſich über
haupt zu wundern daß man wegen einer ſolchen Kleinigkeit
ein ſolches Ge hue mache Der Gatte der doch ſeine gute Seite
zu haben ſcheint war der gleichen Anſicht und erklärte ruhig es

Maximum der Temperalur am 11 Juni 2142 C
Deinimum in der Nacht vom 11 Juni zum 12 Juni 13 09 0
Niederſchläge am 12 Juni 7 Uhr morgens 0 in
Waſſerwärme am 12 Jnni mitgetheilt vom Flora Bade 172 R

Witterungsanusſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Bei unbedeutenden Verſchiedenheiten im Luftdruck über Europa

zeigt ſich ein Hochdruckgebiet ſüdweſtlich von England deſſen
Ausbreitung oſtwärts und mit ihr Fortdauer des ruhigen trocknen
und warmen Wetters wahrſcheinlich iſt

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom II Juni
Zwiſche r gen ſei ihm nicht mehr geſchehen als er verdiene Dasen die in Ihre 1800 nach e h rn e e wirkte und der Richter entließ die Verklagte mit der Warnung Stadtonen Barom n Welier Tempe
angeknupft wurden Zur zeit es Alten d die es künftig mit weniger gefährlichen Disziplinarmitteln zu ver mm Ecia n C
Schloßwache auf re Peann wen r ſuchen Memel W ve s S wanbedetS Rden Attentäter feſt Der alte Meinberg aber ging nachdem Wer Mre ver Er runde will J a Sioihemnnde Wew 2 ha 19
er die Wache beglettet hatte mit ſeiner Kapelle zu Herrn u der w in ing n e eſund Hamburg 7577 W 3 dedectt uv Bismarck und brachte ihm ein Ständchen das er mit dein en a ehe e v W n de ren re 73 J dereat
Choral Nun danket alle Gott einleitete Auf Herrn v Bis b earplatze n g W h t i er J Eig Rbnter 45 Wnuw 3 dededt 18marck machte dieſe Aufführung einen tiefen Eindruck Er bat ver i Jetzt ie S rüben Veſn gear e geſlerhen Bresian 755 Se 2 bedeckt 18
damals den Dirigenten er möchte jedes a wiederkommen ig zu machen Miß ar ber Rict er ſie Bamberg R W 2 bedeckt 16aber nicht am Tage des Attentats an das er ſich nicht gern er und ſeine Schweſter Miß LSear erklärte dem Riier don e Nünchen 7 Sw 5 dedect 15
innern laſſe ſondern am Geburtstage ſeiner Frau Das ſt denn nichts mit den achtzehn Häuſern zu thun habe Ein Arbeiter Wien Z aauch geſchehen bis 1890 Fürſt Bismarck Berlin verlaſſen hat et in er c Häufer rört D die Parrt ter Fran 756 W 3 halbbedectt s
de Korette winde iedesinal deſgſrihel und der Sätſt kannte ſo be hie Darauf ertet der Richier den Veſeht an den Diſgtt e u 5

S 2 2W er in Berlin war jeden Mann der ihr angehörte rath die Häuſer niederzureißen Den Jnſaſſen wurde ein Monat Lage Se weleiles
och ein ſaubrer Alexiauer Schmutzfinken ſcheinen die Sri im en z 3Alexianer von je geweſen zu ſein Jm Kriege 1870,71 ſo Friſt zum Umzug gegeben Kopenhagen 5 halbdereat 3

erzählt nach der Vztg ein bekannter Berliner Arzt leitete ich Honrel mod Serr Hito O e ng r der r Feen e z bedeckt 14das große Krankenhaus in X Es war eine Reihe ſchwerer Fälle aſiſchen Eiſenbahnen aus uttet Wallis gebürtig iſt Zaris e Nu w 2 weoltig 13
vorhanden Zur Unterſtützung unſerer Thätigkeit waren mebrere
Alexkaner zur Stelle Mit Mißvergnügen bemerkte ich daß bei
den Brüdern Reinlichkeit nicht zu der Hauptſache bei der Kranken
flege gehörte An einer ſehr zugänglichen Stelle entſtand als
ald eine Art ſchmutzige Station Jch machte den Bruder

Adolf darauf aufmerkſam Er verſprach Abhilfe Wer aber
beſchreibt mein Erſtaunen als ich bald darauf wie er die

ſchmutzige Station fortgeſchafft hatte Er hatte den Beſen
enommen und ſie verbreitert das war die Abhilfe Als ich ihm
orhaltungen machte wurde er ungemüthlich und erklärte das
ortſchaffen ſo ſchmutzigen Zeuges gehöre nicht in ſein Reſſort
nunmehr wurde auch ich ungemüthlich Bruder Adolf aber be

ſchwerte ſich abends beim Generalarzt über ſchlechte Behandlung
Der Reſt war daß er verſetzt wurde nach einem anderen Kranken
auſe Jch war froh daß ich ihn los war wie die v r
berhanpt froh ſein würde wenn ſie das ganze geiſtliche

Pflegeperſonal endlich los wäre
Der Chef einesDurch einen Geiſteskranken genarrt

Weißwagren Großgeſchäfts in Berlin erhielt auf einer Geſchäfts

folgenden Jnhalts Sofort zurückkommen Frau m t Buch

letzte Woche wie man dem Bund mittheilt ſammt ſeinem
Bruder zwiſchen Tiflis und Batum ermordet worden
Schon letztes Jahr wurde Oberingenienr Oſſent als er in Be
gleilung ſeiner Söhne in jener Gegend weilte überfallen Die
Räuber nahmen ihm ein Gelübde ab er wolle wenn er frei
gelaſſen würde keine Ausſagen machen über ihr Ausſehen und
ihre Perſonen Zwei Söhne des Ermordeten machen gegenwärtig
ihre Studien in Genf und Zürich

Eine Baggtelle Um z Millionen Mark ſollen die
Vanderbilts erleichtert werden da ſie das Geld gutwillig
nicht hergeben ſo will man es ihnen auf dem Klagewege ab
nehmen Wir erhalten darüber folgende Depeſche der Central
News of Germany aus Newyork Gegen die Erben des ver

zehn M
worden

Eine wahnſinnige Kaiſerin

illionen Mark auf gerichtlichem Wege

ſtorbenen Commodore Vanderbilt Großvaters des jetzigen Eiſen
bahnkönigs Cornetius Vanderbilt iſt ein Anſpruch von nahezu

eingeklagt

Kaiſerin Charlotte die
J Wittwe des unglücklichen Kaiſers Maximilian von Mexikoreiſe in Hamburg am S voriger Woche eine d hat ihr 55 Lebensjahr vollendet Wie alljährlich ſo empfing die

bedauernswerthe von ewiger geiſtiger Umnachtung umfangene

Waaren und Produktenberiehte
Getreide

L,eipaig, 11 Juni Weizen per 1000 kg neito inländiseher 152
bis 158 M ber u Br do auslindiseher 158 168 II bes u Hr
Flau Roggen per 1000 kg nelto inländiseher 140 144 A bez u
Br do ausſündiseher 140 143 M bez u Br MAatt Gerste per
1000 kg neito Braugerste M bez u Br feinste über Notrz do
Mahl u Futterwanre 114 120 A bez u Br Haker per 1000 kK
neito iniindiseher 112 140 vesz u Br do ausläudischer 136 140 A

bez u Br SHa mburg 11 Juni Weizen loco rubig holsteinischer loco neuer
russischer loco ruhbig loco neuer 989 190 Hafer fest Gerste rubig

Stettin 11 Juni Weizen matt

Hervst 628 Gad 6,90 Br
Pest 11 Juni

155 160 Roggen loco ruhig meeklenburgiseber loco neuer 145 152

g loco r 13 158 perJuni Fali 156,09 per Sept Okt 159 02 Roggen Be matt 128 133per Juni Juli 18ö5d per Wept öxt 135,00 Pomm Hafer loco 120 124
Wien 11 Juni Weizen per AMai Funi 7,20 Gd 7,35 Br verHerbst 7,58 Gd 7,60 Br Roggen per AMai Juni 633 Gd 38 Br per

Herbst 6,59 Gd 6,61 Br Hafer per Mai Juni 78 Gd 6,80 Br per
Weizen flan per Herbst 7,35 Gd 7,35 Br

r Aai Jüni 7,32 Gd 7,34 Br Roggen per Herbst 6,28 Gd 6, 9 Br
Iater per Herbst 6,01 Gd 6,02 Br

Sämoretenbalter unter Mitnahme größerer Summe geflüchtet Fürſtin her einſamen Reſidenz dem Schloſſe von Bouchout
Potersburg 11 Juni UHant loco 44,00 Ieinsnat loco 12 60 nUnterzeichnet war die Drahtmeldung von dem Prokuriſten den Beſuch der belgiſchen Königsfamilie Was das Befinden der

der ſeit fünfzehn Jahren in der Firma ihätig war Der Chef ſchwergeprüften Frau anbelangt ſo iſt ſeit dem furchtbaren An



Wegen vorgerückter Safs o ind vachstehende Arie

bedeutend unter Herstellungspreis
zum Verkauf gestellt

Staub und Regen Mäntel Spitzen Umhüänge Fantasie Garuirto u ungarnirte Damen u Mädchen Ilüte Modellhüte
Kragen Capes Jackets Blonsen Costumes Horgen Reise Strand u Garten Iiüte Knaben Iiüte u Mütaen

S e

röcke Unterröcke Kinderkleider Kinder Blousen Helgoländer Spitzen Seidenband Blumen Federn Fächer
Kinder Mäntel und Kinder Jackets Entouteas Sonnen und Regen Schirme

R m g g n r denen m ne moch bülliser2 ee ehe Hnrenen St h s bisher eGeschäftshaus

Proben Cataloge

und Aufträge von

Bei
Probenbestellung

Angabe der Art und

g des Preises erbeten
20 Mark an
portofrei

IIalIIGé a S Marktplatz D u Z S
Strohſäcke Säcke und Planen Schlaf und Pferdedecken empfiehlt billigſt A lbin Bavrth Große Ulrichſtraße Nr 32

Keine Volzen keine Feuernns Arie at n I Hambur S
für Kindermilch ie Vinlös er am a c falligen Zinscoupons unserer Hypob tut Putth e ei e t 550 Mbbaret 18 Mit an ühserer Cavso hier Grosse Bleichen Nr 28 I

See San In an g artin c 9 v Dr h hen Zahlstellen und alienBe arton a ancdkbrief Verknufsstellenu Von Aerzten beſtens empfohlenh Wilh Heckert Zce imporsg in Am ins Die DiveookeéGroſſe Ulrichſtraße 62 r issler Tei vig renZeissler e 9

Die weltbekannte und in allen Orten ein 75 d ummie en en Segen S 3 Schläuche
nienſtraße erühmt durch langjährigeS Lieferungen an Lehrer Krieger Poſt b in b än

Spar und Vorſchnſz Militair und
Beamtenvereine verſendet die neueſte hoch
armige Familien Nähmaſchine Syſtem Singer
Schiffchen elegant mit Verſchlußkaſten zum
Fußbetrieb eingerichtet für Mark 50 S e he e

e
Aus erster Hand
Lerſcldejehee Wenßtehiſe Tuch Geſch häfts
Buckskin Cheviote Kaum Einem geehrten Publikum ſowie rer werthen Nachbarſchaft zur
Le gebrcheeſen titvſfe zu Dri gef Nachricht daß ich am heutigen Tage das

Niemand verſäume meine Rasr U Bris Gesohisſt
Muſtereollectionzuverlangen von R Holand Wolfſtraſte Ecke Wörmlitzer Straſte

h e Wrivate ſener übernommen habe und werde ſtets bemüht ſein die mich Beehrenden nur gut

haften Bezug zu überzeugen und ſauber zu bedienen Achtungsvoll Paul Artelt
Paul EmmeriT elu e Schlurick s Bade Anstalt

Halle a/S Hochstrasse 17 am Steinweg

Vierwöcheuntliche Probezeit fünfjähriges
Garantie Cataloge mit Anerkennungs
ſchreiben koſtenlos Maſchinen für Hand
u Fußbetrieb Ringſchiffchen eheShnelder u Sattlermaſchinen Roll Waſch und Wringmaſchinen

zu Fabrikpreiſen Auch Nichtbeamten e Vorzugspreiſe Faſt
in allen Städten Deutſchlands ſind Maſchinen n nene
im Gebrauch zu beſichtigen und werden auf unſch nähere
Adreſſen angegeben Fahrräder erſtklaſſige Jabrikate Preife
außerordentlich billig Lieferung auf Probe 1 Jahr Garantie T

2 HKe M

P v 2 Dampf u Flassagekuren Luft u Sonnenbäder etere ber S Brauer 61 Lager und Behandlung nach Ka Berathung in allen
Reparalur Werkſtatt Krankheitsfällen Nachweislich günstige Heilerfolgo Gesunder Aufenthalt

Nähere Auskunft 5 bereit willigst Kostenlos ertheH SchöningDahrikaureü 1 Der A Ausverkauf
e der H Klauss ſchen Kultursnnſe

rot hem J Jnlet Grosse Ulrichstrasse 47
und neuen Federn Oberbett wird nur bis I Juli zu billigſten Tarpreiſen fortgeſetzt e

Unterbett und weil e

e SHerrlich Prachtvollſind meine Blüthen Begonien glelch werthvoll als Topf wie FrellandMein e tn e um B AenVerlangen anze bringt ein gut eultivirter Stock von Juli bis Oktober S

Fußbodenfarben und Tacke

empfiehlt

Lagerbier Pilſener u Münchener
0,4 Jlaſchen à 10 PfgPorter Gier ver Flaſche z Lir 20 Pfo

graiis und franco eine Begonien ſind durch Schönhelt weltbekar x e SutetWinter ab binterlaſſen eine Knolle welche no e e utt
F Starke Pflanzen Sämlinge Blumen bis s a g B v ringend m e
arbem e c erntete iahs erene welh u n S Sutetrocken und in Oel oecebey tn 280 100 Sind 950 nebſt Anweiſungen empfieblt 2

7 n nen ſchnell und ſind an Haltbarkeit unerreicht 1 Stunde trocknende Fuſſbodenkack E Berger Jut Saotgeſchäft Kötſchenbroda

ſchnelltrocknende Bernſte doden 3Brnst Jena Am en n ilerie Geſhobtrausporltaſen
r Bialalen du den Preiſen in jedem Haushalt zu gebrauchen offerirt à Stück 1 50

Waltsgott Karbaum Hale
als Regen und Promenaden Nantel Capes Kragen Peret

Ausverk auf Umhänge Spitzen S Staubmänte Mädehen und Kinder
werden um damit zu räumen zu und bedentend unter dem Selbſtkoſtenvon ſämmtlicher Preiſe verkauft

Da u W Aſo iſi
Hal a S Leipziger Straße 2

Für den Anzeſgentdel veranfweortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Veiblättern
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